
Mit dem Sternsingen bringen wir die weihnachtliche 
Friedensbotschaft und den Segen für das neue Jahr zu den 
Menschen im ganzen Land. Das bunt-lebendige Brauchtum 
ermöglicht zugleich wirksame Hilfe in den Armutsregionen
der Welt. Herzlichen Dank, dass du in deiner Pfarre mit der 
Planung des Sternsingens die Basis dafür legst.

Das Sternsingen läuft je nach Ort und Region unterschied-
lich ab. Das Ziel ist es jedenfalls, möglichst viele Menschen 
zu erreichen. Das gelingt am ehesten, wenn die Planung 
frühzeitig und in einem Team erfolgt. Meist kann ja auf 
einem Schatz an Erfahrungen aufgebaut werden. Mancher-
orts seid ihr auch mit neuen Herausforderungen konfron-
tiert. 

Einige „Meilensteine“ sind im Folgenden an-
geführt, ausführlicher gibt es Tipps auf www.
sternsingen.at/planen. Bei Fragen oder wegen 
Beratung kannst du auch sehr gerne das diözesane 
Jungscharbüro kontaktieren.

Sternsingen planen 

Spezielle Besuche 

PRINTMATERIALIEN unterstützen die Aktion in der Pfarre: 
Plakate, Flugzettel, Motivationskarte, Kinderfolder „Sternsin-
ger*innen-News“, … auf www.sternsingen.at/bestellen.

TAGE UND ZEITEN FIXIEREN, an denen die Menschen eher zu 
Hause anzutreffen sind (z.B. am Nachmittag und am Wochenende, 
auch nach dem Dreikönigstag möglich).

ROUTEN FESTLEGEN, entweder auf den bewährten Strecken 
oder auf geänderten z.B. wegen neuer Siedlungsgebiete. Gruppen 
und Routen können auch auf org.sternsingen.at mit der Sternsin-
gen-App organisiert werden.

ZUM STERNSINGEN EINLADEN: Tipps, um Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene zum Mitmachen zu motivieren, findest du auf 
www.sternsingen.at/einladen.

PFARRÖFFENTLICHKEIT INFORMIEREN: Info zum Stern-
singen in den Pfarrmedien (Pfarrrief, Website, Social Media, …) 
und in regionalen Medien. Tipps und Materialien sind auf 
www.sternsingen.at/pfarrmedien zu finden.

GEWÄNDER, KRONEN, KASSEN & STERNE rechtzeitig kon-
trollieren und evtl. Reparaturen oder neues Material organisieren. 
Eine Schnittmustermappe und Bauanleitungen findest du auf 
www.sternsingen.at/planen.

LIEDER UND SPRÜCHE gibt es auf www.sternsingen.at/lieder. 
Manche schicken das gewählte Lied (bzw. den Link) und den 
Spruch gemeinsam mit anderen Infos digital aus (zum Anhören 
und Üben).

STERNSINGER*INNEN UND BEGLEITPERSONEN VOR-
BEREITEN. Lieder und Sprüche proben, Gewänder aussuchen, 
organisatorische und inhaltliche Punkte absprechen. Infos dazu 
findest du auf www.sternsingen.at/vorbereiten.

ÖFFENTLICHEN EINRICHTUNGEN wie Krankenhaus, Senioren-
heim, Sozialeinrichtungen, Gemeindeamt, Feuerwehr, Rettung 
oder Polizei empfangen gerne eine „königliche Delegation“. Bitte 
Termin und Ablauf absprechen.

FIRMEN UND BETRIEBE bekommen gerne Besuch von den 
„Heiligen Königen“ wegen der Weihnachtsurlaube öfter auch erst 
nach dem 6. Jänner. Einen Musterbrief zum Anfragen findest du 
auf www.sternsingen.at/planen.

EINE TOUR DURCH ABENDLOKALE ist für Jugendliche (und 
Erwachsene) ein besonderes Erlebnis. Nach Absprache kann die 
Musik abgedreht werden und es werden Lieder und Sprüche vor-
getragen, Flugzettel verteilt und Spenden gesammelt.

VERANSTALTUNGEN UND ÖFFENTLICHE PLÄTZE sind auch 
Orte, an denen der Segen verkündet werden kann: In Einkaufs-
straßen und -zentren, vor Geschäften, am Hauptplatz und Bahn-
hof, bei Sport- und Kulturveranstaltungen.

IN TOURISMUSREGIONEN ist das Sternsingen als österreichi-
sches Brauchtum eine echte Attraktion: In Hotels und Pensionen 
in Absprache zumeist in der Früh oder am Abend, in Skihütten 
und Gaststätten zur Mittagszeit. Am Abend gehen Jugendliche/
Erwachsene oft noch in die Après-Ski-Lokale. Infoblätter in unter-
schiedlichen Sprachen für alle, die das Sternsingen nicht kennen, 
gibt es als Kopiervorlage (A5) auf www.sternsingen.at/planen.

IST NIEMAND ZU HAUSE? Dann bitte den Flugzettel mit 
Zahlschein im Postkasten hinterlegen, inklusive CMB-
Segenskleber (evtl. alles im Sternsingen-Kuvert). Zumeist 
ist es nicht erwünscht, den Flugzettel vor die Wohnungstür 
zu legen (es hat schon Beschwerden gegeben). Bitte am 
Türstock die Jahreszahl vom Vorjahr ausbessern.

WAS TUN, WENN JEMAND KEIN BARGELD BEI SICH 
HAT? Dann bitte den Zahlschein überreichen oder auf das 
Spendenkonto auf der Flugzettel-Rückseite verweisen. Dort 
ist auch die Möglichkeit einer Online-Spende angeführt.


